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07:00 - 22:00 Uhr Karl Pieterek

Christian Richinger

Telefon: (0 89) 23 53 - 31 88
Fax: (0 89) 23 53 - 31 89

Bei besonderen Ereignissen werden Sie über Cityruf benachrichtigt.
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1. Zimmerbrand in Laim (Fotos)
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1. Zimmerbrand in Laim (Fotos)
Donnerstag, 2. November 2006; 04:53 Uhr; Fürstenrieder Straße

Kurz vor fünf Uhr schickte die Integrierte Leitstelle die Löschzüge der

Feuerwachen Westend und Sendling sowie die Freiwillige Feuerwehr

Großhadern zu einem ausgedehnten Zimmerbrand in die Fürstenrieder

Straße.

Bereits auf der Anfahrt sahen die Einsatzkräfte tiefschwarzen Rauch aus den

Fenstern der Wohnung des Mietshauses quellen.

Sofort begannen die Feuerwehrmänner mit umfangreichen Löschmaßnahmen.

Sowohl über die Fenster der Erdgeschosswohnung als auch das Treppenhaus

gingen die Feuerwehrbeamten mit schwerem Atemschutz zur

Brandbekämpfung in die Brandwohnung. Zeitgleich kontrollierten und lüfteten

weitere Trupps der Freiwilligen Feuerwehr die angrenzenden Wohneinheiten.

Ein Großteil der Bewohner konnte sich aber schon vorher in Sicherheit

bringen. Darunter auch der Bewohner der vom Brand betroffenen

Zweizimmerwohnung. Er wurde von Rettungsassistenten der Berufsfeuerwehr

behandelt und mit einer leichter Rauchgasvergiftung in ein Krankenhaus

gefahren.

Drei weitere Nachbarn bedurften ebenfalls der Behandlung, da sich bei ihnen

auch Symptome einer leichten Rauchvergiftung bemerkbar machten. Eine

Frau musste zur weiteren Behandlung in eine Klinik.

Zum Aufspüren restlicher Glutnester öffneten die Feuerwehrmänner die

Fehlbodendecke zur Wohnung im ersten Obergeschoß. Diese wurde auch so

stark in Mitleidenschaft gezogen, dass sie vorübergehend nicht bewohnbar ist.

Insgesamt entstand ein Gebäudeschaden von etwa 150.000 Euro. Zur

Klärung des Brandausbruches hat die Brandfahndung der Polizei die
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Ermittlungen aufgenommen.
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